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Fabio De Masi, Miguel Viegas, Paloma López Bermejo, Merja Kyllönen, Barbara 

Spinelli, Rina Ronja Kari, Marisa Matias 

im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A8-0223/2016 

Jeppe Kofod, Michael Theurer 

Steuervorbescheide und andere Maßnahmen ähnlicher Art oder Wirkung (TAXE 2) 

2016/2038(INI) 

Entschließungsantrag 

Erwägung BF 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

BF. in der Erwägung, dass der am 2. 

Dezember 2015 eingerichtete 

parlamentarische Sonderausschuss TAXE 

2 elf Sitzungen abgehalten hat, einige 

davon gemeinsam mit dem Ausschuss für 

Wirtschaft und Währung, dem 

Rechtsausschuss und dem 

Entwicklungsausschuss, bei denen die 

Kommissarin für Wettbewerb, Margrethe 

Vestager, der Kommissar für Wirtschaft 

und Währung, Pierre Moscovici, der 

Kommissar für Finanzstabilität, 

Finanzdienstleistungen und Union der 

Kapitalmärkte, Jonathan Hill, der 

niederländische Staatssekretär für 

Finanzen, Eric Wiebes (als Vertreter des 

Ratsvorsitzes), Experten für Besteuerung 

und Entwicklung, Vertreter multinationaler 

Unternehmen, Vertreter von Banken und 

Mitglieder der nationalen Parlamente der 

EU angehört wurden; in der Erwägung, 

dass er außerdem Sitzungen mit Vertretern 

der Regierungen von Andorra, 

Liechtenstein, Monaco, Guernsey und 

Jersey abgehalten hat und eine schriftliche 

Erklärung der Regierung der Insel Man 

(siehe Anhang 1) erhalten hat; in der 

Erwägung, dass er weiterhin 

Sondierungsmissionen in die USA (siehe 

Anhang 6) zur Untersuchung bestimmter 

Aspekte der Drittstaatendimension seines 

BF. in der Erwägung, dass der am 2. 

Dezember 2015 eingerichtete 

parlamentarische Sonderausschuss TAXE 

2 elf Sitzungen abgehalten hat, einige 

davon gemeinsam mit dem Ausschuss für 

Wirtschaft und Währung, dem 

Rechtsausschuss und dem 

Entwicklungsausschuss, bei denen die 

Kommissarin für Wettbewerb, Margrethe 

Vestager, der Kommissar für Wirtschaft 

und Währung, Pierre Moscovici, der 

Kommissar für Finanzstabilität, 

Finanzdienstleistungen und Union der 

Kapitalmärkte, Jonathan Hill, der 

niederländische Staatssekretär für 

Finanzen, Eric Wiebes (als Vertreter des 

Ratsvorsitzes), Experten für Besteuerung 

und Entwicklung, Vertreter multinationaler 

Unternehmen, Vertreter von Banken und 

Mitglieder der nationalen Parlamente der 

EU angehört wurden; in der Erwägung, 

dass er außerdem Sitzungen mit Vertretern 

der Regierungen von Andorra, 

Liechtenstein, Monaco, Guernsey und 

Jersey abgehalten hat und eine schriftliche 

Erklärung der Regierung der Insel Man 

(siehe Anhang 1) erhalten hat; in der 

Erwägung, dass er weiterhin 

Sondierungsmissionen in die USA (siehe 

Anhang 6) zur Untersuchung bestimmter 

Aspekte der Drittstaatendimension seines 
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Mandats und nach Zypern (siehe Anhang 

5) organisiert hat; in der Erwägung, dass 

Mitglieder des Sonderausschusses 

persönlich eingeladen wurden, sich an der 

Arbeit der hochrangigen 

interparlamentarischen Gruppe „TAXE“ 

der OECD zu beteiligen; in der Erwägung, 

dass der Sonderausschuss auf 

Koordinatorenebene Sitzungen unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit abgehalten 

hat, bei denen er Vertreter der Regierung 

der Kaimaninseln, investigative 

Journalisten und Beamte der Kommission 

anhörte; in der Erwägung, dass diese 

Tätigkeiten, mit denen viele sehr nützliche 

Informationen zu Praktiken und 

Steuersystemen sowohl innerhalb als auch 

außerhalb der Union gesammelt wurden, 

dazu beigetragen haben, einige der 

relevanten Punkte zu klären, dass aber auch 

einige Fragen unbeantwortet blieben; 

Mandats und nach Zypern (siehe Anhang 

5) organisiert hat; in der Erwägung, dass 

Mitglieder des Sonderausschusses 

persönlich eingeladen wurden, sich an der 

Arbeit der hochrangigen 

interparlamentarischen Gruppe „TAXE“ 

der OECD zu beteiligen; in der Erwägung, 

dass der Sonderausschuss auf 

Koordinatorenebene Sitzungen unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit abgehalten 

hat, bei denen er Vertreter der Regierung 

der Kaimaninseln, investigative 

Journalisten und Beamte der Kommission 

anhörte; in der Erwägung, dass der 

Sonderausschuss TAXE 1 seinem ersten 

Bericht zufolge nicht alle wichtigen 

Fragen klären konnte, darunter 

verbleibende Unstimmigkeiten in den 

Aussagen von Kommissionspräsident 

Jean-Claude Juncker zu der lange geheim 

gehaltenen Seite des Krecké-Berichts, und 

weder Herr Juncker noch Herr Krecké 

erneut eingeladen wurden, um dem weiter 

nachzugehen, obwohl die genannten 

Unstimmigkeiten in einer Anhörung mit 

investigativen Journalisten unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit bestätigt 

worden waren; in der Erwägung, dass 
diese Tätigkeiten, mit denen viele sehr 

nützliche Informationen zu Praktiken und 

Steuersystemen sowohl innerhalb als auch 

außerhalb der Union gesammelt wurden, 

dazu beigetragen haben, einige der 

relevanten Punkte zu klären, dass aber auch 

einige Fragen unbeantwortet blieben; 

Or. en 

 

 


